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I. I III-obs Ost-Moder 

Mit Is. 305 ses sskm ItkIIt. 

Anzeiger und Herold, mbe Sonn- 
tagsblatt und Acketi und Gurte-than- 
Zeitung, sowie wetthvolle Gratisptämie 
beiVomus zahlung, nur s2.00 pro 
Jahr-. 

—- Alle Briefe, Corresponveu en, 
Oeldienvangenu. f. w für uns md 
tu adreisiten 

Staats Anzeigkr u. Dei-old 
305 W Str. 

Grund Island, Neb. 

Lokalcs 
Bindergarn bei 

h e h n ke ör- C o. 

—- holt Euren Whiska bei der Gal- 
lone bei Christ NonnseldL 

— Gutes Nindfleisch »zum Rachen itc 

Pfund irn Opernhaus Fleischmarkt. 
— sauft Haut-ais von der 

chieasa Landes co. 
—- «Fine Old hickorh« und »Old 

continental« Whiskh bei Theo. Schau- 
mann. 

— Dr. und Frau J. h. Johannes 
oan caluaibus waren den eten in Grand 
Island 

— you Euer fass und Ita- 
iceerdier del J. J. Klinge. 
Das seist-te Ost sus. 
heiseren cann. 
Kennst du Mary s wachten Jungen « 

Ein ftramrnerBurich vom irdelbrs zurZeh ! 
Der Grundi- Er nimmt stets ungeiwungen » 

Ne gute kosis zltoay Mann-am idee- 
W. B Dingniam 

—- henrh Miller und Frank Goal-- 
sin, die arn eten des Guten zu viel ge- 
than hatten und Irawallisch wurden, er- 

hielten andern Tages je 85 und Kosten 
ausgebrannt vonr Palizeirichter. 

— Der beste Lunch wird täglich ser-. 
pirt in der Wirthschaft von Preper el- 
Nath an WesiL siter Straße. Dazu 
giebt’s ein frisches Glas Bier, einen 
ausgezeichneten Wein, Whisth oder was 

Jhr gerade haben wollt. 

i-— John Windolph, ein entiernter 
Vetter unseres Herausgebers-, welcher 
lehthin hier zu Besuch weilte und dann 
wieder nach dein Osten ging, wurde lehre 
Woche nach Deutschland berufen und 
reiste sofort dorthin ab. 

Im Hospital starb am Montag 
Abend Schwester Mach Alberti-ro im 
Alter von M Jahren on der Schwind- 
sucht. Tie Verstorbene war seit « Jah- 
ren barmherzige Ochwesier und zwar war 

sie zu La zayeim ;3nd., dein Orden bei- 
getreten. Das Begräbnis fand ge- 
stern Nachmittag von der Kapelle des 

Dospitals aus stati. 
·- Ein hübscher Tisch, ein bequernes 

Sopha oder Schantelftuhl, eine Wohn- 
oder Hchlaiitmniei-(Harnitur, ein hüb- 
scher Bücherschrank oder Schreidtiich und 
was der nüylichen Sachen viele mehr 
sind, Alles sind passende und nützliche 
Festgeichente. Geht nach Sondermannd 
Mödelemporium und sucht Euch etwas 
aus. Auch schöne Bilder in geschmeck- 
oollen Rahmen, ebenfalls gani neite 

Geschenke, findet Ihr dort in größter 
Auswahl. 

—- Als am Montag Nachmittag »Er-h 
Erddürger mit feiner Familie spazieren 
fuhr, begegnete ilini aui dem Wege nach 
Darmony Pall ein Ante-mobil. Es war 

Dr. Hart, der mit einein neugetaniten 
Fahrzeug von Dinaha kam. Erdliün 
gen-J Pferd scheute und liei davon, wo- 

det ed den Jniassen des Wagens riernlich 
schlecht using, namentlich Frau Erddürs 
ger, die einen Beindrug davontrt q, 
während ihr Gotte mit einigen Queiichs 
ungen danantam. Das Kind wurde 
nicht verlest, doch der Wage-n blied nicht 
unveriehrt. Das Besinden der Frau 
Erddlirger ist den Unttänden nach zufrie- 
denstellend und wünschen wir ihr bald- 
milglichste Genesung. 

. 

Saudkrog 
883««Bergnugungslolal. 

Gerliittnige Tauzhalle in 
Ver erbiuduug 

Die besten importirten mid einheitnis 
schen Getrante iesie cis-irren 

itete an Hand. 

HANS sOHEEk. 

SUCH Herr-s 

YIY , ;..T)eulstlje Apoll-M 
« 

,Drogucn, Toilcttcnicifcm 
Arzncicm Chrmitalicn, 

Bürftcn, Kämme. 

Agent für D. D. D. für Haut- 
kraus-bestem 

,- 

— Muschmenöl und Oelkannen 
Ue h n ke ef- Co. 

—- Ter Germaniu Veretn von Loup 
»Ein; war zum 4ten Jul( hier sehr gut 
vertreten. 

—- Dr J Ast-e Sutherland, Augen, 
Ohren Nirie und Hals eine Spezmtmät 
IBrillen angepaßt 

—- Tr. Oscat H. Meyer, der deutsche !3ahnarzt, mit Dr· H. C. Mtller im 

UndependennGebäudr. 
— Former, holt Euren Kruq Wins- 

th dei Pieper kl- Nath, Ihr könnt hier 
alle Sorten, vom Villtgften bis zum 
Besten erhalten, zu Preisen die recht sind. 

—- A. J Windolph und Frau, wel- 
che dte lehte Woche von Ltneoln hierher- 

Harneth kehrten Dienstag Morgen wie 
der dorthin zurück, wo John während 
des Sommers ftudtrt. 

» künne Taillen sind nicht länger mehr mo- 
dern. Es sind dte runden vollen Untier-, die 
der Gebrauch von North Mpuntttn drmt 

welcheiekt helisdt find. 85 Bernh T ee 
oder tn esdlettentorrn W. V. Tini-man 

—- Um einen guten Trunkin gemlltlp 
licher Gesellschaft zu genießen, gebt man 

tniich Christ Nonnselb’ts Wirtbschast itii 
Ost Zier Straße. Auch giebi’s da sever- 
zeit guten Lunch. 

—- Zohnarzt inch bot seine Osslee 
seht nach bem bunimelgebilube llber 
Tusker ch Sarasworth Apotheke oerlegi 
unb ersucht seine Kunden unb bot Pu- 
blikum überhaupt, bei Bebürsniß Hohn- 
llrztlicher Arbeiten ihn daselbst zu be- 
suchen. 

—- coiizert ieiib Voll tu Hamug 
Purk jeden Mittwoch u. Samstag Abend. 
Musik von Bartling’s vollem Orchester 
Kommt Alle, erfreut Euch on vorzüg- 
lichtter Musik und lobt Euch on einem 
reinem, kühletn Trunk im skischen grünen 
Vork. HenryHunn. 

— Nach ktwo Zjiihiigek Abwesenheit 
kom Nie Fü stenberg otn Dienstag wie- 
ber einmal noch Grund Island. lFr 
wor in den Jahren mindestens in etwa 
einem Dutzend oetsitiedenen Staaten 

—- Aiii Sonntag Nachmittag mittin- 
deten sich Kohlen in einem oon A. D. 
Stats’ Kohlenfchuppem Teig Feuer 
wurde bald gelöscht, doch Montag Mor- 
gen um etwu D brannte es wieder da- 
selbst. Auch die ial wurde es bald ge- 
löfcht, ohne allzugroseen schadet-. angi- 
richtei zu hoben. 

—- Wetin sich wo zwei gleichgrsiimte 
Seelen treffen, die einen sentiinentcilen 
Schaskopf kloppen oder dem noch edleren 
Skat frölinen wollen« dann sollten sie 
noch der Wirthschoft ooti Wut. Schlich- 
ting gehen, wo der Dritte und Vierte 
zum Bunde itnnter zu finden ist, sowie 
auch wag dazu gehört: tin lnulchigeg 
Plähchen, ein frischer fühlet Trunk Bier, 
eine gute Cigorre und steuudliche Bedie- 

nung. Vormittags zreilunrh 
—- Bei der Hochzeit non Ernst Noth 

mit Elisodeth Meininger letzte Woche 
stellten sich eine Anzahl junger Kerle ein 
um Kohenmusik zu machen und trieben 
es so weit, daß sie sogar dog Brautpaor 
niederwerfen und mißhandeln-n Rich- 
ter Garn, welcher die Trauung vollzo- 
;gen hatte, versuchte vergeblich, die Spek- 
itotelrnacher zur Ruhe zu veranlassen und 
holte schließlich die Polizei und wurden 
zehn Verhastunges vorgenommen Der 
Haupt · Uebel-hätt( war N. MeCord 
und wurde er um IS und Kosten ge- 
straft Ein gewisser Nordheirn hatte 
sich ous dem Stande gemacht und konnte 
nicht gesunden werden. Von den Ande- 
ren erhielt Emil Garn, Sohn des Poli- 
zeirichters, die höchste Strafe, nämlich 
04.00 und Kosten, während Jred Buck, 
Shernmn Aldrich« Henro Wetter, To- 
oid Fuß und J· Lohn Jeder um Il und 

Kosten gestrnst wurden. Die anderen 
Verhafteten wurden rnit einer Verwor- 
;nung entlassen. 
i 

i— 

—- Kehit ein in Linn Grove, wo es 

stets ein appetitliches, frisches löschen 
Bier giebt. 

— Dr. W. B. Voge, Deutscher Arzt. 
Ueber Tucket Q Fnrngworth’0 Apotheke, 
Zimmer l. n. 2. Telephon 05 nnd 18. 

—- Qten anrant, Thieraizt. Ueber 
; Ding-nasse Apotheke. Telephon F Axt-« 

Ukastrirungen wird besondere Ansinerk 

.siirnkeit gewidmet. 
— stattsam-, stock Sprtnqs 

sowie alle Sekten Weich- und 
Idakttohlen bei der Chiquo 

ist-more Campis-oh 
—- Otto Günrher hat sein Fleischge- 

ischäst an Hin. Win. M:ller verkauft 
Hund wird in Zukunft die Farmeiei be- 
7tieiben, indem er sich aus dein Eiland 
eine Form gekauft hat. l 

l — Am Samstag kam R. C. Glan- 
oille hier durch mit den Uebertesten sei- znet i- Kalisornien verstorbenen Vaters, 

spie er zum Begräbniß nach P«lo, Illi- 

1nsis, bracht-. 
Verstopfuiig, Kopfschmerzeii, Nückenweb, 

Ischlechtes Gesnhl, kein Appetit, allgemeine 
Erinnttnitg. HollifteU Rocky Mouiitaini 

slhee most Euch gelund und halt Euch so. 
Geld tut ck, wenn er es ni t thut. 35 Uta. 
Tbee oder Tablettentorm. B. Tingmam 

— Letzte-i Freitag fand im Polizei- 
Departement die Versteigerung oon Ge- 
genständen flatt, illr welche slch keine 
Eigenthümer gefunden halten« Solche 
Gegenstande werden 6 Monate lang ge- 
halten und dann verkauft. Die Ge- 
schichte brachte einen Erlös oon Ue 20. 

—- Istmct!—Wollt Ihr Euch er- 

quicken an einem frischen Trunk in einein 

kühlen Lokal, so geht nach Franz Kun- 
4e’a, woselbst Ihr freundlich und reell 
bedient werdet. Vormittags Freilunchl 
An Whiskey bei der Gallone könnt Jhr 
Geld sparen für gute Waare. 

— Arn 4ten Juli war schönes Wetter 
und befand sich eine große Menschen- 
menge in der Stadt. Die neue Stadt- 
oerordnung, wonach keine aroßen Feuer- 
krackerg und dergleichen Knallfabrtkate 
verkauft und abgefeuert werden dürfen, 
bewahrte sich vorzüglich nnd gab es nicht 
tsolch’ fürchterliche tinallerei alg sonst. 

—- Arn Abend dea tten oder früh ani 

Morgen des isten fdte Sache trug sich 
ungefähr um die cnitternächttge Stunde 
ins hatten sich Wulter Entith, ein tei- 
iender Pferdehändler der sein Heim ge- 
iode da bat wo fein Weiten blühte resp. 
rvo er glaubte Jst-innre finden in können 

— und ein Mann namens Tun-i aus 

Paldertnanii’a Stall ein Bugqy ent- 
lehnt, unt den hübschen Mädels da 
drangen im pitende ein Besuch adiustan 
ten. Ader sie kamen nicht so weit. —- 

Oie alte Geschichte von ,,Kelchegiai:ds 
Lippen und Schicksalghand!« —· Das 
Schicksal kam ihnen in Gestalt eine-!- 

sog. »Hast-« aus welchem Bett Wassle 
als Kutscher futsgirte, entgegen. Ob sie 
dieses Gefährt nun sahen oder nicht das 
mögen die Götter wissen — Dann de- 
hauptet seht er habe es gesehen und 
Smith, der kutschirtox sdaraus aufmerk- 
sam gemacht —- Thatsache ist, daß der 
«hack« in das Buggy hineinfuhr und 
daß Smith von der Deichsel des ersteren 
Gefahr-its tn der Seite getroffen und 
schwer verletzt wurde. Er wurde nach 
der Polizeistation gebracht und äriiliche 
Vilse herbeigerafen. Die Verletzungen 
waren aber so schwerer Att, daß der 
Mann am Mittwoch Nachmittaa densel- 
ben erlag. Arn Donnerstag berief der 
Caroner Sutherland eine Jury, um 

festzustellen, wer ain Tode des Verstor- 
benen die Schuld trägt. Die Jury gab 
ein Urtheil ad dahinlautend, daß Smith 
durch einen Unglückssall zu Tode lam, 

·an dem Niemanden die Schuld beizumes- 
sen sei· Das Traurigsie an der Sache 
ist, daß Swith einen verkrüppelten Bru- 
der hinterläsit, für den er während der 
leyten Jahre bestens sorgte und der nun 

auf fremde Hülfe angewiesen ist. 

....«..--·--·-----..-·-...-.·.--«..-·-·.0«« --------- 

oder nehmen ent- Wir wechseln aus 
wenn nnt dem ge- 

hörigen Giro versehen, alle Ehe-ich Trotten, U. P. und B. J- M. saht- 
Checks, Canning Fartory oder Zuckerfodrik Checks usw-, ganz ohne Rück- 
sichtsnahme darauf, auf welche Bank sie ausgestellt sind. Jn anderen 
Worten, es tst nicht nöthig, daß der tsheck oder die Tratte die Sie hoben, 
ans unsere Bank lontet, sondern sie können auf irgend etne Bank lauten 
und sind dennoch gut hier. Anderen hat dieses oft sehr Ionoennt. Viel- 
leicht könnten wtr auch sehnen seit und Echeerereten ersparen. 

ÆJ Zinsen bezahlt auf e,!’«eitdepositen. 

cOMMERclAL sTATE BANK. 
B. F. cLÄYTON« Präs. E. D. HÄMlLTON. stafftrec 

c. H. Mäch- HilfS-Kaffirer. 
» 

Häutung-Halle 
Lessenkltches 

Yesgnüguu-—«Lokak. 

Großer Ball ITTTILZJ 
oder alle met-zehn Tages 

Gute Musik. 
Basses von der Opernhaugecke. 

Alle sind freundlichst eingeladen. 
PHlL SÄNDERS· 

-—— Gutes Ninbfleifch zum Kuchen iic 
Pfund im Opernhaus Fleifchmka 

—- Besteltt Ctmp eine Kiste 
Dick Bros. Pilsener bei J. J. 
Klinge. 

—- ann Gustav like-met nun Bölus 
cum .-n11 Ihn hxerhet nnd weilt die ganze 
Woche Ener. 

—- Ectnfssnhnsbtllete non nnd nach 
all n Päsen des In- und Anstandes 

F r e d R o t h. 
—- llni einen qensiithlichen Stat, 

Schofskopf oder Pcnocle zu machen, 
kommt nuch The-vom Schon-nann. To 
gleng auch guten Lnnch 

—- Ztetg ein votxügliches Glas Bier, 
ausgeusid neu-n Whtskey, die besten Lis- 
qnöre, Weine usw-, sowie feinduftende 
Cigarren findet man jederzeit bei Christ 
Nonnfeldt. 

Heuty Allmt 
verkauft Dampffchissbillete über alle 
Linien nach Europa. Billigste Raten. 
Ofsicet Courthaus. Telephon Ass- 

—- Richter Zahn N. Thomvson macht 
eine Spezialität aus der Aussertigung 
von Teitainenten und der Regelung von 

Nachlaßsachen. Gebühren mäßig. Olfice: 
l. Thür südl. vorn Jndependentgebäiidr. 

— Besacht die deutsche Wirtbtchaft 
von Pieper O Rath an West Bier Stra- 
ße. wo Jhr ein vorzügliches Glas Bier 
und delikaten Lunch erhaltet. 

— Eine ganze Menge Männer gern-ji 
then in Schwulitäten am 4ten, aber 
nicht etwa weil sie die Arbeitshosen ver- 

suchten, welche Herter zu einein Tallar 
das Paar verkauft, denn der Mann der 
diese trägt, kommt nicht in Schwulitäten 
Sie sind aus einem Material verfertigt, 
welchea auch unter starkem Truck nicht 
reißt, die Niithe nnd solcherweise genäht i 
daß das A gehen derselben gauz außer 
Frage sieht, nd die Kulisse find ange- 
näht, um daran zu bleiben bis die Hasen 
abgetrageii sind. 

Arn Montag Nachmittag machte 
Andreas Haufen, der im iüdivestlicheii 
Theil der Stadt wohnt und seit langen 
Jahren hier allgemein bekannt in, einen 

—«Eelbstiiiordoeiiiich, inoeni er sich mit 
einem Messer die Kehle durchschnitt, so- 
wie auch sich am Handgeleiik eine Schnitt- 
iviinde beibi«achte, doch traf er keine 
Haiiritader iiiid so ivar ei« niii feiner 
That nicht erfolgreich. Hausen war aiii 

Vormittag mit den Kindern iur Stii t 
gewesen um die Parade zu sehen iind ta- 
inen fie Mittags nach Hause. Iiachiiiih 
iaga ging er wieder nach der Stadt, iiiii 

nach einigen Stunden wieder nach Hause 
rii kommen. Er setzte sich hinter dein 

Haiiie aut eine dort befindliche Bank, 
wo ei allein war und hier versetzte er sich 
die jchnitte an Kehle iiiid Haiidgeleiik 
tfr blutete ltaik und ging nach dei« Veran- 
Pi-- betet Seins-L III fal- dtc Dis-Kas- Jan 

fanden. lfs wurde sofort nach tituli- 
cher lHülfe geschickt und dann bedurfte eS 

der Htllfe von mehreren Männern um 

Hausen niederzuhalter1, der sich Init allen 
Kräften dagegen stränbte, sich von he» 

Aerzten behandeln ru lassen. Tte Wun- 
den wurden dann rugenäht und verbun- 
den nnd der Patrent nach dem Hotpttul 
gebracht. Hausen ist ern Arbeiter, hat 
Frau und fünf Kinder und Durchaus 
ketne Ursache zu solcher Verzweiflungs- 
that Die er in emem Anfall von Telniunr 
begangen zu haben schean 

In- kreschattignen nnd machtignen tletnen 
Fing-, welche je gemacht wurden. nnd Tr. 
Kqu H Atem We tsiltet Tun- tHIIEH ver- 
wandeln Schmach-- In surrte-. Traghen in 

Gnaqu Webanlenidrvache zn Netttegtth 
Sie bewirken Wunder nn Aufbau der We 
inndtrecL Nur-Bär pro Schachtel- Ver-kamt 
von Il. lL. Nachdem 

Wett-Ausft?äuugs 
Exkursion 

Grancl lsland Route 

Vogt-get sei-. 
Rund-fahrt von Grund Jslond kostet 

an genannten Tagen It t.75. Züge 
gehen ab oon Grsnd Island um 7 Uhr 
Morgens und 4 1130 Nachm- 

D r e Popullsten stellten in ihrer Na- 
tionalconventron tu Springsieltz Jll» 
Thomas P. Watson von Georgia als 
Präsidentschaftgkandtdaten out und Tho- 
mas H. Ttbbleo von Nebraska als Anze- 
BräsidenL Also zwei Thomasfe. 

holt End untere ueJeZarte 
von Nebraska und den Ber. 
Staates-. Umsonst over 25ctg. 

anders-« 
Ränmnngs-Verkauf 

Montag dcn 27ftcn Zuti. 
Alle Somnwrwuamt müssen während den nächsten 2 Wochen ge- 

räumt werden. 

Ardsley Banst ein gutes rei- 
n g Laton, ZU 

Zoll hien, wekth ske, —Glove1 S 5c Preis» 

Gold Medul Gingham in Ell-then 
und Uziutocz ein guter Reiher- Ging- z 
ham, soc-verth, GloverSPrciT 8l cic» pro «J«1kd ........ ,, ......... 

Thcba Bau femes,reines Ge- 
webe champagne 

ioane andere Fett-den« 30 Zoll 10 
« 

breit, pro Jfard ............. c 

Joanhoe Gingham, der feinste Klei- 
der- (53inghan1, neue Muster in Kiiros 
und Streifen, Gunser Preis-, M L1() pro Yakh» c 

Muslin-Unterkleidung. 
Ti c ZaiioII ist hinter der Jcit qrblicbcII. IIII Erwartung eIIIcs grossen 
Umsatzes machten wir schwere tsIIItIiIIsc Jcm IIIIIsscII wir Prcch schneiden. 
Cokset (5ooers, waren läc, jetzt ..I0e 

Chemisetten .......... 29, 39, 50c1 
Muslinillnterröcke 45, 50, 75, l.00 

Gokvns ...... ·- .-50, 75-1009 

« « Wir haben in dieser Woche einen Embrotderles äußerst erfolgreichen Verkauf in 
Cnibroideries. Jedermann sagt, 

baß er noch niemals so seine ifinbroideries sür das Geld gesehen habe. Beseht 
Euch dies elben. Preise von lc bis Mc die Hart-. 

Wir habens oeben eine seine Auswahl Moquette und Armbr- ugs sier Rugs oder Faßteppiche erhalten und verkaufen dieselbe zu 
Bargoinpreisen. 

Feine Arminsiet Rugs, 27x536, Blu- H 
men- oder Thiermuster, c) 39 Gier-MS Preiö......... ..-« 

Feinc Arminstek Rugs, 36x60, Blu- 
men- od. Thiekmuster, werth 3 75 Q4.50, Glover’s Preis ..... . 

Während der Caruevalswoche haben wir Speziale 
für jeden Tag. 

li. II. SMERM 
Briefbeftellimgen ptonwt erledigt.--Teleuhone »U. 

ckand Island. - - Nebraska. 

III WUTLTEL"D—T: HEHLPHTLTELTL !T" LJTF L· L T:-"T-LT:- MIEEE Fi ILEDERMAN BROS. H 
II Unser Preis fiir Bindergarn ist deI 

Iniedrigste in Halt (Couutn. Die Qualität ist 
I Io gut wie es nur gemacht meiden kamt. 

I Ema gutes Eintemnschinenöl 40 Cemsz die 

Lj Gallone. Grimmi- nnd Lede1-Ti«eibrienien, 

Ij Ganliniifen, istnoziumen und Buchmeizen. II 
I LEDERMAN BR08. J 
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— Haltet Euch kühl and schassi Euch 
einen Qnick Meal isiajolmosen an. 

Hehn le E Co. 
— In der Wohnung von W. H. 

Thompson brach am Sitnt"t:i; Mit-nd 
Feuer ans, verursacht durch einen schlecht 
ifolirtcn elektrischen Draht. Es wurde 
bald getöschi» 

! —- Tte »Oui« «Ui.1nfch? iiians 

sund Gasolinlainpen Ini- an H »i- 

J. P. Windolph. Preis Ase siis sti 
l und 15c sür No. 2. Ebenso Onlin- 
der, Glas oder »Mica.« 

—- Kleiner Profit und schneller Um- 
satz ist unser Motiv; nicht etwa wie bil- 
lig, sondern wie gut der Artikel ist, den 
wir Euch verkaufen. 

Uppertnan ebLeisen 
— Bonmeister Peter B. Peters hat 

den Kontrakt sür den Bau eines neuen 

Wohnbausei sür Geo. Baumann erhal- 
ten, das irn westlichen Theil der Stadt, 
gegenüber Fred Hanosord’s Wohnhaus 
gebaut wird. 

—- Ob Jbr ein großes oder ein klei- 
nes Haus habt, Jhr werdet Euch nicht 
behaglich darin sühlen wenn Jhr nicht 
die Möbel von Sondermann habt, da 
Jhk hier die größte Auswahl findet, so 
daß sich Jeder etwas nach seinem Ge- 
schmack tin-suchen kann. 

Achtqu Landeigmthiimer 
von Center Townihivt 

Alle Landeigenthümer von Center 
Township sind hiermit benachricht ihre 
Wegeraine vorn 15. Juli bis zum 13 

August abzuiniiben, wie vom Gesetz vor- 

geschrieben. AusAnordnnn 
4245 Die Townbegörbn 

c 

— Das vorzügliche Storz 
Blei-, beim Faß oder mitk, 
für Famlllenqehtauah bei 
Steuers Bros. im Opernhaus-. 

Mist dein Vikelmllspiel um Sonn- 
tag nnd Mantua zwischen Hanniqu und 
Grund Island gewann Grund Island 
beide Spiele. 

H Inne- «’j» LenBunb siij 
-».·., muten sich ihre Hang- 

.-iichtung in Sondermanws Möbel- 

JEmporiuin aussucht-n und sie werden 
iglücklich fein. 

—« Whisky bei der Gallone, vom bil- 
ligften bis zum allerbesten, findet Jhk 
im Saloon oou Chsrleg Nielsen. Eben- 
so alle Sekten Weine, Liquöke, Bitters 
u. s. w. Stets reelle und gute Waare, 
sowie aufmerksaine Bedienung- 

Anberseivöhullche Gelegenheit. 
Reise an die Seelilsie—Sliiiiiers Jmperial 

Special nach Ailaiitic Unu, N. J» von 
Si. Joseph vta Grund Island Nonne 

Verläßt St· Joseph ain 9. Juli uni 2 Uhr 
Rachin Speital Durch ug von Pnllnian 
vestibulikien Schlaf- und zoeilewageu Per- 
lönlich geleitet. Jigend Jemand der diese 
Reife zu machen toll-tschi, laun aus diesem 
zzug alloiuodikt werden. Uedekliegeu erlaubt 
ani der Weliaussiellnu9. Schreidt für das 
Neifeverzeichiiiß. 

Eine Pilgerfahrt der Shriuers unt dem 
anerial Pole-traten non Nord Amerika 
Tlckeis iqu Verkauf Zu äußerst uiedri en 
Preisen aui li. iiud l(). Juli. Giiltigsiir 
Jlucklehi bis W. Juli nnd bis s. August ge 
gen sjlachzahluug von füufiig Iseutei 

Füt- nähete Einzelheiten ipkechi umv beim 
nuchiieu Ageiiteii, oder wendet Gnch an S. 
M. Adni, Nen. Pass. Agi» Ist Josele. Mo. 

OAIUIORIAs 
Weh vissoltwiisllulimäscllow 
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